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Für alle, die wissen, dass


Freiheit Schicht für


Schicht kommt.









EINLEITUNG


Dieses Buch hatte ich nicht geplant zu


schreiben.


Ich setzte mich nicht mit dem Vorsatz hin,


Kapitel zu erschaffen.


Ich wusste weder, wo ich beginne, noch wo ich


enden werde.


Ich habe einfach – gefühlt.


Ich schrieb in Momenten des Schmerzes.


Ich schrieb, als ich zerbrach.


Ich schrieb, als ich nach Sinn suchte.


Ich schrieb, als ich die Wahrheit erkannte –


und als ich vor ihr floh.


Ich schrieb, wenn ich mich fragte, ob ich allein


bin.


Ich schrieb, wenn ich wusste, dass ich es nicht


bin.


Dieses Buch entstand aus mir – nicht als


Projekt, sondern als Prozess.


Ein Prozess der Heilung. Der Rückkehr. Der


Erkenntnis. Der Befreiung.


Jedes Wort war wie ein Atemzug, den ich nicht


zurückhalten konnte.


Jeder Text – ein Schritt näher zu mir selbst.


Ich wusste nicht, dass ich eines Tages aus all


dem ein Buch machen würde.


Doch dann kam der Moment, in dem ich


erkannte:


Meine Worte haben gemeinsam mit mir überlebt.


Und vielleicht – irgendwo, irgendwem – werden


genau sie gebraucht.


Wenn du liest – vielleicht bist auch du wie


dieser Teppich.


Vielleicht bist du müde. Vielleicht bist du satt.


Vielleicht bist du auf dem Weg zurück zu dir


selbst.


Wenn ja – dann wisse: Du bist nicht allein.


Ich kann deinen Weg vielleicht nicht gehen,


aber ich kann teilen, was ich auf meinem


gefunden habe.


Dieses Buch ist mein Zeugnis.


Mein Geschenk.


Mein Ruf zur Wahrheit.


Und mehr als alles – meine Stimme, die nicht


mehr schweigt.









Willkommen.


In dem, was nicht perfekt ist – aber echt.









DU BIST WIE DIESER TEPPICH


Eines Abends …


fühlte ich eine Unzufriedenheit, die ich nicht


erklären konnte.


Ein Gefühl der Sättigung, der Müdigkeit, ein leiser


Aufruhr in mir.


Ich fragte:


„Gott, wie lange noch?


Wann wird das aufhören?


Wann werde ich endlich – normal, sicher, frei –


leben?“


Und ich bekam keine Antwort in Worten.


Ich hörte keine Stimme vom Himmel.


Ich tat einfach – ohne Grund – mein Handy in die


Hand und öffnete YouTube.


Und dort …


ein Video.


Ein alter, schmutziger, vernachlässigter Teppich.


Und ein Mann, der ihn wäscht.


Und ich konnte nicht aufhören zuzuschauen.


30 Minuten lang.


Wie er Wasser aufträgt.


Waschmittel.


Abspült.


Wieder.


Und wieder.


Und wieder.


Schaum. Schlamm. Spülen.


Ungeduld. Wieder.


Geduld. Wieder.


Gründlich. Tief. Still.


Und als er fertig war …


war der Teppich wie neu. Frisch. Glänzend.


Und in mir –


Stille.


Und ein Satz.


Nicht laut. Nicht aus dem Video.


Innen. In der Seele.


„Du bist wie dieser Teppich.“


Und ich wusste es.


Das war die Antwort.


Ich bin nicht zerbrochen.


Ich bin nicht verloren.


Ich bin nicht falsch.


Ich bin diejenige, die gereinigt wird.


Gründlich. Von innen.


Welle für Welle. Fleck für Fleck.


Nicht weil ich schmutzig bin.


Sondern weil ich es wert bin, rein zu sein.


Frei zu sein.


Zu strahlen.


Und Gott wäscht nicht nur einmal.


Gott wäscht, bis er mich von allem befreit hat, was


nicht zu mir gehört.


Bis nur noch das übrig bleibt, was er von Anfang an


in mir gesehen hat.


Ich wusste, das ist meine Wahrheit.


Ich wusste, dieses Video ist mein Prozess.


Ich fühlte so viel Frieden, als ich diesen Satz hörte:


„Du bist wie dieser Teppich.“


Ich wusste – das ist es. Das bin ich.


Und dann … hörte meine Unzufriedenheit auf.


Sie hörte auf, weil ich mir des Prozesses bewusst


wurde.


Weil ich erkannte, dass nichts schnell geht. Nichts


leicht.


Und obwohl das Video nur 30 Minuten dauerte –


kann mein Prozess Jahre dauern.


Und das ist in Ordnung.


Damals versprach ich mir:


Ich bleibe.


Ich werde nicht aufgeben.


Egal, wie lange es dauert.


Nur um die Freiheit zu spüren, nach der meine


Seele sich sehnt.


Und selbst wenn ich sie nie ganz spüre –


solange ich lebe,


werde ich durch das Leben gehen –


mit jeder Schicht weniger.


Und jetzt …
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